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Da war mehr drin. Bezirksligist TuSpo Schliekum hat

heute beim Tabellenführer Koldinger SV 1:2 (0:2)

verloren, und einmal mehr ärgern sie sich darüber, dass

die sich bietenden Einschussmöglichkeiten nicht genutzt

worden sind. Die Gastgeber machten es besser, ihr

Doppelschlag in der 25. und 28. Spielminute brachte

ihnen durch die zwei Treffer von Pulido-Leon die 2:0-

Führung ein. Danach trafen Selcuk Cetin und Joy

Ledonne nur Latte und Pfosten des KSV-Tores.

"Schade", sagt dazu TuSpo-Spielertrainer Imad Saadun.

"Hier und heute lag für uns ein Punkt im Bereich des

Möglichen, denn in der zweiten Halbzeit war es ein Spiel

auf ein Tor - auf das der Koldinger." Nicht dabei bei den

Gästen: Torwart Dennis Sniady - er musste aus

beruflichen Gründen kurzfristig absagen. Das Tor für die

TuSpo schoss Thomas Rohde in der 83. Spielminute.

TuSpo Schliekum: Erdinc, O. Omeirat, Sasmaz,

Ledonne, Saadun, Kilicaslan, Wayi, Kustrim Berteisha, Buß (36. Rohde), M. Omeirat (63. Bayazkilic), Cetin (58. Krtemtin

Berisha)Beim Kreisligisten FSV Sarstedt wird sich nur verhalten über den 2:1 (1:0)-Heimsieg gegen den VfB Bodenburg

gefreut, denn der zweifache Torschütze Hussein Ismail sah kurz vor Spielende nach einer Tätlichkeit im Rahmen eines

Tumultes die Rote Karte. Auch Yigitan Sazmas musste vorzeitig vom Platz, er sah Gelb/Rot (73.). Ismail hatte zum 1:0 (15.)

getroffen, der Gast kam durch einen umstrittenen Strafstoß zum Ausgleich (68.). Aber auch das 2:1 durch Ismail resultierte

aus einem an Artur Narloch verursachten, aber ebenso zweifelhaften Strafstoß. "Ich hätte beide Strafstöße nicht gegeben",

sagte FSV-Trainer Fabian Bodenstedt. Unter dem Strich hat die FSV Sarstedt verdient gewonnen und Bodenstedt war

insgesamt mit der Leistung der Gastgeber zufrieden.FSV Sarstedt: Woschee, Neumann, Bednarek, Garve, Thomas, Wayi,

Schlesag, Sasmaz, Ismail, Ordon, Narloch (72. Kluckert)

Kodjo Wayi leitet im Spiel beim Koldinger SV einen Angriff

für TuSpo Schliekum ein, der allerdings nichts einbringt. /
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